
Italienisches  Expeditionskorps  in  Ostafrika
Uniformen  1895

Der  Erste  Italienisch-Abessinische  Krieg  war  ein  Krieg,  der  1895  und  1896  in  Äthiopien  

zwischen  dem  Königreich  Italien  und  dem  Reich  Abessinien  ausgetragen  wurde.

Einer  der  Gründe  für  die  Italiener,  in  den  Krieg  zu  ziehen,  war  der  zweisprachige  Wuchale-Vertrag,  

der  auf  Italienisch  festlegte,  dass  Äthiopien  ein  italienisches  Protektorat  werden  würde,  

während  auf  Amharisch  lediglich  erklärt  wurde,  dass  Äthiopien  sich  dafür  entscheiden  könne,  

italienische  Diplomaten  für  Auslandsverhandlungen  einzusetzen.  Zuvor  hatten  die  Italiener  

Kaiser  Menelik  II.  dabei  unterstützt,  das  Land  zu  vereinen  und  sich  selbst  zum  Kaiser  auszurufen.  

Die  Äthiopier  hofften  auf  europäische  Hilfe,  insbesondere  aus  Frankreich,  doch  diese  Hilfe  
kam  nicht.

Die  Italiener  wurden  in  der  Schlacht  von  Adwa  niedergeschlagen,  als  sie  versuchten,  sich  

zurückzuziehen.  Dadurch  wurde  die  Unabhängigkeit  Äthiopiens  für  eine  gewisse  Zeit  
gesichert,  doch  später  eroberte  Italien  unter  Benito  Mussolini  das  Land  1936  während  des  

Zweiten  Italienisch-Abessinischen  Krieges  und  machte  Äthiopien  zu  einem  Teil  von  
Italienisch-Ostafrika.

Äthiopiens  militärischer  Sieg  im  Krieg  machte  es  zum  einzigen  afrikanischen  Land,  das  der  

europäischen  Kolonisierung  militärisch  Widerstand  leistete.






























